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Ausnahme des Brennholzes wird wei-
ter steigen.

— Ein besonders ausgeprägt zunehmen-
der Nachfragedruck wird beim Indu-
strieholz erwartet. Angesichts dessen
und im Bestreben, eine gewisse Autar-
kie beizubehalten, werden generell fol-
gende Massnahmen empfohlen: «Die
bisher unberührten Wälder sollen,

wenn möglich, durch Aufschliessung
rentabel Holz liefern. Der Durchfor-
stung ist mehr Beachtung zu schenken.
Die Ganzbaumnutzung soll überlegt
werden. Es wird in Zukunft notwendig
sein, forciert Neuaufforstungen anzu-
legen, Standorte zu meliorieren und,
wo es möglich ist, raschwüchsige
Baumarten einzubringen.» £. Ott

FORSTLICHE NACHRICHTEN - CHRONIQUE FORESTIÈRE

Bund

Erdg. /( nsfü/t /ür das /orrt/icfze Kerntet-
we.se«, ^4n/sic/?tsÂ:o;nmtJston

Ende 1976 werden Kantonsoberförster
Gott/ief) Naege/t, St. Gallen, und Forst-
meister Hons Ris, Bern, nach 12jähriger
Amtszeit als Mitglieder aus der Aufsichts-
kommission der EAFV ausscheiden. Der
Bundesrat hat auf den 1. lanuar 1977 als
neue Kommissionsmitglieder gewählt:
Kantonsoberförster Waiter Kä/in, Schwyz,
und Forstmeister Dr. Ro// R»oc/?, Spiez.

Hochschulnachrichten

Forsting. Christian Ra/îlé wurde auf-
grund einer Untersuchung über «Die Be-
wirtschaftung des Seesaiblings (Saivei/nws
aipinns sa/ve/inus L.) im Zugersee» von
der ETH Zürich die Würde eines Dok-
tors der technischen Wissenschaften ver-
liehen.

Privatdozent Dr. Kurt Eièer/e, wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Institut für
Waldbau der ETH Zürich, wurde vom

Schweiz. Bundesrat der Titel eines Pro-
fessors verliehen.

Der zum Adjunkten der Forstinspektion
Bern-Mittelland gewählte Forsting. Mar-
tin /ndermüWe tritt auf Mitte Januar 1977
als Assistent für Waldbau an der ETH
Zürich zurück. An seine Stelle wurde
Forsting. Rurfo// von E/sc/ier gewählt.

BRD

Die letztjährigen und diesjährigen
Waldbrandkatastrophen in allen Bundes-
ländern haben gezeigt, dass zu einer er-
folgreichen und schnellen Bekämpfung
das Vorhandensein eines optimalen Nach-
richtennetzes von entscheidender Bedeu-
tung ist. Das Kuratorium für Waldarbeit
und Forsttechnik in Buchschlag hat mit
dem Fernmeldetechnischen Zentralamt
der Deutschen Bundespost die Voraus-
Setzungen für die Einrichtung einer für
alle Forstbetriebe gemeinsamen Funkwelle
geschaffen. Eine verwaltungsmässige und
technische Koordinierung ist bei der Ein-
richtung von Betriebsfunkanlagen not-
wendig, um einen «Wellensalat» zu ver-
meiden.
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